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^
° Oder die vier Jahrs Zeiten des i?^sten Jahrs.

I. Von dem Winter.
Der Anfangs nicht fo gar strenge, zuletzt aber kalte und Unlusiige Winter nihmet feinen Anfang

dem bewits abgewichenen 1769 sten Jahr, den 10. Tag Chriftmonat, zu mittag um is. Uhr
4«m. Folget die Witterung dieses Quartals. Dcr Jenner wich kalt und Trocken, derHsrnung
ist gut mit vielem Schnee, Und der Mertz hat viel kalte Ost-Winde.

II. Von dem Frühling.
Der Anfangs unlustigen, kalten und naßen, bald aber besseren Frühling fangenwiran den 9.

Tag Mertz Nachmittag um 2. Uhr 2b. ru. Dieser Frühling ist im Aprillen von^Anfang kalt uud
Anlustig, hernach unbeständig, der May Naß und der Vrachmonat hat viel Donner.

III. Von dem Sommer.
Der Anfangs gefährliche, mithin gute? gegen dem Ende aber unbeständige Sommer fangt an

den io. Tag Brachmonat vsst im Mittag um 1. Uhr, 5. m. Dieses aber Hefchihet nur auf dem
Nördlichen Th eil des Erboden, zu mahlen bey den Einwohne«« suf dem mittagigen Theil der Erde
der Winter angehet. Sonst ist dieser Sommer im Heumonat meist Heitzig, der Augstmonat wil^
gut, und der Herbstmonat wechslet mit Nebel und fchönem Wetter ab.

IV. Von dem Herbst.
Der dem Ansehen noch nicht allzunasse noch trochne, sonder mittelmassige Herbst fanget an

Mnn Tag und Nacht gleich ist, solches geschihet den is. Tag Herbstmonat Vormittag um 2 Uhr
Z7. m. Dieser Herbst hat im Weinmonat kalte Sturm Winde der Wintcrmonat hat meist der Zeit
gemäß gut Wetter, Und der Chrisimonst ist recht kalt mit Schnee gesiörber.

Von denen Finsternussen.

Won Finsternussen ist dieses Jahr nicht viel zu melden, znmahlen es nur 2. unsichtbare Son?
nenfinsternisse gibt, und an dem Mond gar keine, welches sein Glück feyn mag.'

Die erste komt den 15. Tag Mayen Vormittags um 2. Uhren Io? Minuten.
Die andere begibt sich den 5. Tag Wwtermonsr «uch Vormitags um 10. Uhr 52 Minuten.
Obschon diese Finsternussen bey uns unsichtbar, so werden sie doch in Aferica in dem Königlich

Congo in Abisinien Marcoco allwo die Menfchen: Fresser sind, und «ufdem grossen Welt'Meerwie
auch auf den Jnsulen Bengsla Ceylon und Madagaskar fehr groß anzusehen seyn.

Von Frucht; und Unfruchtbarkeiten, Gesundheiten, Fried und Krieg.

Ist alleine bey Gott dem Herzen, der alles Erhalt und Regieret, verborgen, was erunsErd«
bürgern in diesem 1770 Jahr, gutts schencken und geben wolle: und nichc im Calender nachzufsr«
fchen, daher ich lieber diesen Puncten gantzlich auslassen, weder etwas ungewisses vorhersagen, jedoch
hoffe, ein Fruchtbares Jahr, an Gfundheit möchte es manglen und der hvchst schädliche und Lands
verderbliche Krieg viele, Länder verwüsten. Allcw dieser reiche Gott gibrmehr in einem Tag, Als
ein Kapserthum vermag. Je mehr er gibt, je mehr er hat. Durch ihn wird «Ues Wolcke satt.
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